
Was wird gefördert? 
Der Schnitt und die Pflege alter Obstbäume im Naturpark 
Obst-Hügel-Land durch professionelle Obstbaumpfleger

Fördervoraussetzungen
Die Obstbäume müssen mindestens 30 Jahre alt sein. 
Die Obstbäume liegen im Naturparkgebiet „Obst-Hügel-Land“
Landwirtschaftliche Nutzfläche
Apfel-, Birnen- oder Kirschbäume
Halb- oder Hochstammbäume

Was wird nicht gefördert?
Abtransport der Äste
Klassischer Obstbaumschnitt in Hausgärten
Baumrodungen, Baumchirurgie, Wurzelstockentfernungen

Wie hoch ist die Förderung?
70 % werden vom Naturpark übernommen *
30 % trägt der Grundeigentümer selbst

Wie wird die Förderaktion abgewickelt?
1. Anmeldung im Naturpark-Büro (07249-47112-25)

2. Der Pflegeaufwand und die Kosten werden bei einer ge-
meinsamen Begehung (Baumpfleger und Grundeigentümer)  
bewertet; Antragsformular ausfüllen und Auftragserteilung

3. Die Bäume werden geschnitten. Der Grundeigentümer 
unterstützt den Professionisten dabei so weit wie möglich.

4. Die Gesamtrechnung geht direkt an den Naturpark Obst-
Hügel-Land

5. 30 % des Rechnungsbetrages werden an den Antragsteller 
weiterverrechnet. *

* Übersteigt die Rechnung € 1.000,-, so trägt der Antragsteller 
die über € 1.000,- hinausgehenden Kosten selbst. 

Die Förderung beträgt also maximal € 700,- pro Antragsteller. 

Pflege alter Streuobstbäume im Naturpark
Antrag auf Gewährung einer Förderung

Naturpark Obst-Hügel-Land
Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen/Polsenz

Familien- und Vorname

Anschrift

PLZ und Ort

Telefon

E-Mail

Angaben zum Antragsteller

Förderbedingungen und Abwicklung



Beschreibung der Pflege- und Schnittmaßnahmen

geplant durchgeführt
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Anzahl Obstbäume

Alter der Obstbäume 
(Jahre: von ... bis)

Lage der Obstbäume 
(Grundstücksnummern, 
Katastralgemeinde)
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Beschreibung der 
Maßnahmen

Arbeitsaufwand 
(in Std.)

Gesamtkosten 
(in €, inkl. MWSt.) 

Ort, Datum

Unterschrift Antragsteller/in
(Der Antragsteller akzeptiert die Förderbedingungen und erteilt dem Baumpfleger den Auftrag die Obstbäume zu schneiden.)

Unterschrift Baumpfleger
(Der Baumpfleger nimmt die Arbeiten nach Rücksprache mit dem Antragsteller bzw. dem Naturpark-Büro vor.)

(vom Antragsteller und Baumpfleger gemeinsam auszufüllen und vom Antragsteller im Naturpark-Büro abzugeben)


